
Bekanntheit der Neuerungen aus aktueller Leitlinie

Hat die neue HS-Leitlinie Einfluss auf Ihre Verschreibung 
von bestimmten Präparaten?

Die meisten der befragten Dermatolog*innen 
verschreiben seit dem Leitlinien-Update häufiger Biologika, 
wie z. B. Secukinumaba:

ja nein

Immer größere Datenbasis zur Wirksamkeit und 
Sicherheit von Biologika bei aktiver HS

Betonung medikamentöser und 
chirurgischer Kombinationstherapie

Unterscheidung aktive und inaktive Form der HS

Aufwertung IHS4-Score für aktive, entzündliche HS
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Einsatz von Biologika

Einsatz von Secukinumab

Einsatz von Bimekizumab

keine Veränderung

Einsatz von Adalimumab

Gesamt niedergelassene Dermatolog*innena nur die fünf häufigsten Antworten sind dargestellt Klinik-Dermatolog*innen
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„Durch individuelle und 
frühzeitige Therapien kann der 
Leidensdruck gesenkt werden und 
die Lebensqualität gesteigert.“ 
(ndgl. Derma)
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Mod. nach Ipsos Medic*Bus, n=200 Dermatolog*innen 
(n=100 ndgl. Dermatolog*innen, n=100 Klinik Dermatolog*innen), 
CATI-Interviews, Erhebungszeitraum: 09.12.24 – 14.02.25.
Zouboulis CC, et al. Aktuelle Dermatol. 2024;50:30-83.
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Update Leitlinie 
Hidradenitis suppurativa (HS):
Biologika werden früher 
und öfter verschrieben

Umfrage mit deutschen Dermatolog*innen1

Der IHS4-Score ist laut aktueller Leitlinie der zentrale 
Score zur Beurteilung des Schweregrades einer aktiven, 
entzündlichen HS2 – dennoch ist die Aufwertung des 
IHS4 vielen Dermatolog*innen noch nicht bekannt.


